
Von der DATEV-Partnerschaft für Bildung 

profi tieren alle: die Auszubildenden und die 

DATEV-Kanzleien. Denn eine praxisnahe 

 Ausbildung mit DATEV-Software ist die 

beste Basis für einen erfolgreichen Berufsstart – 

und für reibungslose Abläufe in der Kanzlei.

www.datev.de/students

Gute Ausbildung heißt 

Theorie plus Praxis. 

Das ist, was ich will – 

und am Ludwig-Erhard-

Berufskolleg bekomme!

LUDWIG-ERHARD-BERUFSKOLLEG 
für Wirtschaft und Verwaltung der Stadt Bonn

Mit uns auf die 
Pole-Position 
für die Karriere



Eine gute schulische Bildung ist die wich-
tigste Voraussetzung für den Start ins 
Berufsleben. Zusätzliche praktische Erfah-
rungen im Berufs- und Wirtschaftsleben 
können bei der Bewerbung um einen Aus-
bildungs- oder Studienplatz die Pole-Posi-
tion sichern. 

Wir bieten in fünf Bildungsgängen unter-
schiedliche Möglichkeiten, sich auf eine 
kaufmännische Ausbildung oder auf ein 
Studium vorzubereiten – je nach Schulab-
schluss und Karrierewunsch.

Handelsschule: 
Die praxisbezogene einjährige Ausbildung 
an unserer Handelsschule vermittelt eine, 
auf eine Berufsausbildung anrechenbare, 
berufliche Grundbildung und den mittle-
ren Schulabschluss – bei entsprechenden 
Noten zusätzlich auch die Berechtigung 
zum Besuch der gymnasialen Oberstufe.

Höhere Handelsschule: 
Die zweijährige Ausbildung in diesem Bil-
dungsgang verbessert Bewerbungschan-
cen für qualifizierte Ausbildungsberufe 
und bereitet mit beruflichen Kenntnissen 
gezielt auf die Ausbildung in der kauf-
männischen Verwaltung  vor. Der schu-
lische Abschluss in Verbindung mit einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung oder 
einem halbjährigen Praktikum führt zur 
Fachhochschulreife, mit der ein Fachhoch-
schulstudium aufgenommen oder eine 
Karriere in der öffentlichen Verwaltung 
begonnen werden kann. 

Wirtschaftsgymnasium: 
Die dreijährige Ausbildung unseres Wirt-
schaftsgymnasiums vermittelt neben der 
allgemeinen Hochschulreife (Voll-Abitur) 
berufsbezogene Kenntnisse in Wirtschaft 
und Verwaltung. Dies ermöglicht den 
Studienbeginn an jeder deutschen Hoch-
schule und ist zudem die Grundlage für 
beste Einstiegsmöglichkeiten in eine 
gehobene kaufmännische Ausbildung 
oder für den Eintritt in den gehobenen 
Dienst der öffentlichen Verwaltung.

Fachoberschule 12B: 
Nach einer abgeschlossenen Berufsaus-
bildung werden in der Fachoberschule 
berufliche Kenntnisse vertieft und eine 
erweiterte Allgemeinbildung erworben. 
Diese anerkannte einjährige berufliche 
Weiterbildung schließt nach der Fach-
hochschulreifeprüfung mit dem Fachabitur 
ab, das zum Studium an einer Fachhoch-
schule berechtigt.  
          
Fremdsprachenassistenten: 
Wer über die Fachhochschulreife verfügt 
oder das Abitur gemacht hat, gute sprach-
liche Voraussetzungen mitbringt und Inte-
resse an internationaler Wirtschaft, sichert 
sich mit der branchenübergreifenden zwei-
jährigen Ausbildung zum Staatlich geprüf-
ten kaufmännischen Assistenten den Ein-
stieg in die internationale Wirtschaftswelt 
oder zum Studium eines international 
orientierten Wirtschaftsstudienganges.

LEB: Vollzeitschulische Bildungsgänge  
Berufliche Bildung – 										        
Fünf Wege in den kaufmännischen Beruf

Vollzeitschulische Bildungsgänge – Fünf Wege in das kaufmännische Berufsleben
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Steuerberatung ■ Finanzbuchhaltung ■ Lohnbuchhaltung ■ persönliche Betreuung ■ Existenzgründung

Starte ab August deine Berufsausbildung zum/zur

Steuerfachangestellten (m/w)

Wir fördern und begleiten die 
Weiterbildung Steuerfachassistent
Steuerberaterprüfung

BSS GmbH Steuerberatungsgesellschaft / Köln
Am Westhover Berg 30 · 51149 Köln · Tel.: 02203 / 35848-0

Du arbeitest gerne mit Menschen zusammen, hast ein gutes Gefühl für 
Zahlen und wirtschaftliche Zusammenhänge? 
Du suchst einen spannenden, abwechslungsreichen und 
verantwortungsvollen Job mit interessanten Entwicklungsmöglichkeiten? 
Dann nutze deine Chance und bewirb dich jetzt!

info@bss-porz.de
www.bss-porz.de

BSS GmbH Steuerberatungsgesellschaft / Euskirchen
Charleviller Platz 29 · 53879 Euskirchen · Tel. 02251 / 77240-0 

Die duale Berufsausbildung in Ausbil-
dungsbetrieb und berufsbildender Schule 
ist die perfekte Vorbereitung auf die Anfor-
derungen des Berufslebens. Als kaufmän-
nische berufsbildende Schule sichern wir 
– gemeinsam mit unseren dualen Part-
nern – die schulische Ausbildung in sieben 
verschiedenen Ausbildungsberufen. 

Steuer- und Finanzberufe

Bankkauffrau/Bankkaufmann: 
Wer sich den anspruchsvollen Anforderun-
gen eines Berufes in der Finanz- und Kre-
ditbranche stellt, braucht neben der prak-
tischen Ausbildung in einem Kreditinstitut 
umfassende fachliche Kompetenzen. In 
mehreren Unterrichtsblöcken vermitteln 
wir diese Kompetenzen aus der bankbe-
trieblichen Sicht mit Blick auf den Kunden.

Steuerfachangestellte/
Steuerfachangestellter: 
Mit einem Faible für Zahlen und Recht 
ist man in einer Steuerberatungskanzlei 
genau richtig. Als Steuerfachangestell-
te/r berät man Mandanten aus Industrie, 
Handel und Dienstleistung, aber auch Pri-
vatpersonen in allen Belangen des kompli-
zierten Steuerrechts und führt sie sicher 
durch den Steuerdschungel. Das theore-
tische Rüstzeug sowie die Schulungen in 
den DATEV-Programmen vermitteln wir 
im Teilzeitunterricht an wöchentlich zwei 
Unterrichtstagen.

Kauffrau/Kaufmann 
Versicherung und Finanzen:  
Die Schüler dieses attraktiven Ausbildungs-
berufes kommen an zwei Tagen in der 
Woche zur Berufsschule und gehen an den 
übrigen Tagen in ihren Ausbildungsbetrieb. 
Sie werden am LEB nicht nur gezielt und 
individuell auf die Abschlussprüfung vor-
bereitet. Auch versuchen unsere Lehrer, 
Interesse für ein lebenslanges Lernen zu 
wecken und sie auf ein kunden- und ser-
viceorientiertes Arbeiten vorzubereiten. 

LEB: Berufsschulische Bildungsgänge 
Theorie und Praxis – 									       
Mit der dualen Berufsausbildung in den Job



Verwaltungsberufe

Kauffrau/Kaufmann für 
Büromanagement: 
Dieser Beruf qualifiziert für Sachbear-
beitungs- und Assistenzfunktionen in 
der mittleren Beschäftigungsebene im 
öffentlichen Dienst bei Bund, Ländern 
und Gemeinden, sonstigen Institutionen 
des öffentlichen Rechtes aber auch für 
die Bearbeitung von Büro- und Geschäfts-
prozessen in der privaten Wirtschaft. Die 
theoretische Vermittlung bürowirtschaftli-
cher sowie projektbezogener Abläufe unter 
Einsatz der EDV, die Kommunikation in 
einer fremden Sprache und Schulungen in 
bestimmten DATEV-Programmen vermit-
teln wir für die Auszubildenden im öffent-
lichen Dienst im Blockunterricht – zweimal 
sechs Wochen pro Ausbildungsjahr. 

Verwaltungsfachangestellte/
Verwaltungsfachangestellter:  
Wer eine Karriere im öffentlichen Dienst 
bei Bund, Ländern oder Gemeinden 
anstrebt, kann seine Karriere mit dieser 
klassischen Ausbildung des öffentlichen 
Dienstes beginnen. In den Fachrichtun-
gen Bundes- und Kommunalverwaltung 
bereiten wir auf die Sachbearbeitung in 
der mittleren Funktionsebene vor. Neben 
wirtschaftlichen stehen vor allem rechtli-
che Themen im Vordergrund.

Gesundheitsberufe

Medizinische Fachangestellte/
Medizinischer Fachangestellter: 
Die Arbeit in einer Arztpraxis ist vielfältig 
und verantwortungsvoll. Als rechte Hand 
des Arztes fallen fachliche und kaufmän-
nische Organisationstätigkeiten der Praxis 
der/dem MFA zu. Sie/er ist der Kontakt 
zum Patienten, kümmert sich um die Ver-
waltung der Patientenkartei, die Bearbei-
tung von Formularen, assistiert dem Arzt, 
rechnet mit den Versicherungsträgern ab 
und ist das Aushängeschild jeder Praxis. 
Die notwendige Theorie für die Praxis lie-
fern wir im wöchentlich zweitägigen Teil-
zeitunterricht – und damit auch die Grund-
lagen für eine spätere, fachbezogene 
Weiterbildung.

Zahnmedizinische Fachangestellte/
Zahnmedizinischer Fachangestellter: 
Die/der ZFA trägt die Mitverantwortung 
für den reibungslosen Betrieb einer Zahn-
arztpraxis. Als rechte und linke Hand 
des Zahnarztes assistiert sie/er bei der 
Behandlung, organisiert Praxisabläufe und 
ist Ansprechpartner für den Patienten. Mit 
spezifischen Kenntnissen von zahnmedizi-

nischen Behandlungsabläufen, Dokumen-
tationen, Abrechnungsvorschriften, Rönt-
gentechnik, Mundhygiene und vielem 
anderen mehr vermitteln wir – unterstützt 
von Zahnärzten – das dafür erforderliche 
theoretische Wissen an wöchentlich zwei 
Unterrichtstagen.   

Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft
Referat 112 / Ausbildung
Rochusstraße 1
53123 Bonn
Telefon: 0228 / 99 529-3718
E-Mail: 112@bmel.bund.de

Weitere Informationen über 
das BMEL fi ndest Du auch online 
unter www.bmel.de

Schau mal rein, es lohnt sich!

Du hast Interesse an einer qualifi zierten Ausbildung in einer obersten Bundesbehörde?
Du bist engagiert, kommunikativ, zuverlässig, verantwortungsbewusst, 

team- und konfl iktfähig.

Dich interessieren Verwaltung, Organisation und die vielen weiteren umfangreichen und 
verantwortungsvollen Aufgabenfelder, für die das Bundesministerium für Ernährung 

und Landwirtschaft in Bonn und Berlin zuständig ist?

Du hast einen guten Schulabschluss in 
Aussicht, bist fl exibel und verfügst über ein 

gutes schriftliches und mündliches 
Ausdrucksvermögen und suchst zum 
1. September einen Ausbildungsplatz 

zur/zum Verwaltungsfachangestellten?

Dann bewirb Dich mit Deinen vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bei uns!

Dich erwartet eine interessante und 
vielseitige dreijährige Ausbildung.

Bewerbungsschluss: siehe BMEL Hompage

Nutze deine Möglichkeiten in der Bundesverwaltung!
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Dem Namen und Wirken Ludwig Erhards 
– geistiger Vater der sozialen Marktwirt-
schaft und Wirtschaftswunderkanzler – 
verpflichtet, bieten wir als eines der vier 
Bonner Berufskollegs unseren rund 3.200 
Schülern ein besonders breites Bildungs-
angebot im kaufmännischen Bereich. 

Als dualer Partner der Wirtschaft vermit-
teln wir rund 2.600 Auszubildenden die in 
Lernfeldern beschriebenen Kompetenzen 
in sieben verschiedenen Ausbildungsbe-
rufen der Bereiche Steuern, Finanzen, Ver-
waltung und Gesundheit. Die Kompeten-

zen werden durchweg durch praxisnahe 
Lernsituationen vermittelt. Im Interesse 
der Auszubildenden pflegen wir einen 
regelmäßigen Austausch mit den dualen 
Partnern. 

Die Doppelqualifikation ist eine ambitio-
nierte Zielsetzung für Schüler/innen mit 
gutem mittleren Bildungsabchluss. Sie 
erwerben parallel einen Berufsabschluss 
und die Fachhochschulreife.

Unser breites vollzeitschulisches Angebot 
bietet 600 Abschlussschülern der Sekun-
darstufe I bedarfsgerechte Anschluss-
möglichkeiten. Es werden vor allem kauf-
männische Fragestellungen bearbeitet, 
Fächer wie z. B. Mathematik, Englisch 
und Deutsch werden berufsbezogen 
unterrichtet. Die Schülerinnen und Schüler 
erwerben neben beruflichen Kenntnissen 
je nach Bildungsgang auch einen zusätzli-
chen schulischen Abschluss – die mittlere 
Reife, die Fachhochschulreife oder die 
Allgemeine Hochschulreife – und sind so 
bestens auf eine Ausbildung und/oder ein 
Studium vorbereitet.

Ludwig-Erhard-Berufskolleg 
Berufsbildende Schule für Wirtschaft und Verwaltung

LEB: Unsere Geschichte 

1908  	 Gründung der städtischen Obligatorischen Fortbildungsschule 
	 für Handwerker und Kaufleute
1911	 Trennung von kaufmännischer und gewerblicher Schule
1960	 50-jähriges Jubiläum der Kaufmännischen Bildungsanstalten 
	 und Einweihung des neuen Schulgebäudes an der Kölnstraße 
1966	 Aufteilung der Schule in zwei selbstständige Schulen – 		
	 Kaufmännische Bildungsanstalten I und II (KBA I und KBA II) 
1985	 75-jähriges Jubiläum von KBA I und KBA II 
1994	 Zusammenlegung von KBA I und KBA II – Ausgliederung der 
	 Berufsbilder Einzelhandel und Rechtsanwaltsgehilfe
1998/99  Umbenennung in Ludwig-Erhard-Berufskolleg
2010	 100 Jahre kaufmännische Berufsausbildung 
	 im Ludwig-Erhard-Berufskolleg (3.200 Schüler / 120 Lehrer)

LEB: Der Kontakt zu uns

Ludwig-Erhard-Berufskolleg 
der Bundesstadt Bonn 
Kölnstraße 235  |  53117 Bonn
 
Telefon: 	+49 228 77 70 47–50 
Telefax: 	+49 228 77 70 54
 
leb.bonn@schulen-bonn.de 
www.leb-bonn.de

LEB: Unser Schulprofil 

•	 Berufliche Orientierung 
und Qualifizierung

•	 Interne Durchlässigkeit durch 
schulinterne Bewerbung für 	
höherwertige Abschlüsse

•	 Fachliche Differenzierung  und 
entsprechende Wahlmöglichkei-
ten für Schüler u. Schülerinnen

•	 Aktives Konfliktmanagement 
und sozialpädagogische Ange-
bote zur Konfliktbewältigung 

•	 Fördern und Fordern durch 	
Zusatzqualifikationen:  
– Cambridge-Zertifikat (Englisch)  
– Delf-Zertifikat (Französisch) 		
– Telc – language test (Spanisch) 
– Europäischer Computerführer-	      	
   schein (ECDI)  
– DATEV-Zertifikat (Rechnungswesen) 

•	 Inklusion: aktive Einbindung von 
Jugendlichen mit Behinderung 

•	 Europäische Mobilität: Fremdsprachen-
kompetenz in allen Bildungsgängen, 
Studienreisen und Auslandspraktika, 
Hospitationen ausländischer Studenten,	
europäisch ausgerichtete Schüler-
projekte



Von der DATEV-Partnerschaft für Bildung 

profi tieren alle: die Auszubildenden und die 
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